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 dürftig genug , der Mangel soll aber durch Hals - , Arm - undBeinbänderunterdenKnienersetztwerden.JedeFrauträgtinderdurchbohrtenUnterlippemehrereNadeln,umdamitdemMannedieSandflöheausdemFleischederFüßezuentfernen.Vielweibereiisterlaubtunddiesogenannte„Couvade",derenVorkommenbeiverschiedenenVölkernwirfrüher einmal im „ Globus " nachgewiesen haben , ist bei denGalibiseinevonAltersherüberkommeneSitte.SobalddieFraueiuesKindesgenesenistundmitdemselbenzumnächstenBachegeht,umeszubaden,legtsichderMannaufachtoderzehnTageindieHangmatte,fpieltdenKran-keuunderheucheltSchmerzen,alsoberMuttergewordensei.

Die Dampferlinie zwischen Kalifornien , Japan und China .
Ein Banket in San Francisco .

 Eine mächtige Verkehrsbewegung pulsirt in der Südsee ,welcheinunserenTageueinTummelplatzfürdieschiff-fahrtallergroßenHandelsvölkergewordenist.VondenTagenFerdinandMagellan's,der1520dasungeheureWasserbeckenvonSüdostgenNordwestbiszudenPhilip-pinendurchsteuerte,bisaufCookbliebder„GroßeOcean"zumeistunbekanntundwenigbenutzt.DieSpanierbotenAllesauf,umandereVölkerausRegionenfernznhal-ten,ausdenendochsieselberkeinenVortheilzuziehenvermochtenundwelcheuntereinemstarrenMonopolsystemsehrschwerzuleidenhatten.DiesesSystemwurdegebro-chen,dieSüdfeewurdefrei,deukühnenEntdeckernfolg-tendieWalfifchfahrer,dieMiffionaireunddieKaufleute.HeuteistdieganzepacisifcheWeltihrerfrühernEinsamkeitundVerödungentrücktundgleichsamindieMittedesWelt-Verkehrsgebrachtworden.DieUnabhängigkeitderspanischenColouieu,dieBesiedelungAustraliensunddieGoldeutdeckuu-genhier,ausNeuseelandundinNordwestamerika,dieEr-ÖffnungvonChinaundJapanfürdenHandel,—diefewichtigenMomentefallenzufannueuodertratennachein-anderinrafcherFolgehervor.DaseuropäischeElementistauchdortüberallzurVorherrschaftgelangtundwirktbe-stimmendaufdasLebenein;ihmgehörenGegenwartundZukunftderganzenSüdsee,derenGestadeländerinunserenTagennichtmehreinseitiggestelltsind,sondernalsstückeeinandergegenseitigergänzen.DnrchEuropäerundNordamerikaneristjenerweiteMeeresranm,dersichzwischenderWestküstederneuenWelt,AustralienundOstasienaus-breitet,zueinem,mankannwohlsagen,mediterraneischenOcean,zueinemamerikanisch-asiatischenGolfegeworden.SeineWogenschlägebrandeninallenZonen.

 Auch in diesem Großen Ocean hat die DampffchifffahrtinganzhervorragenderWeifezurEntwickelnngdesVerkehrsbeigetragen.AndenGestadeländernübtsieschonseitlän-gererZeitihrenbelebendenEinfluß;siereichteeinerseitsvonPuertoMonttimsüdlichenChilenachNordenhinbisNewWestminsterinBritischColumbia,undansderasiatischenSeitegenNordenbisnachYokohamainJapanundnachSüdenhinbisindieHäfenAustraliensundNeuseelauds.Aberinost-westlicherRichtungundumgekehrtfehltenDam-pfer.Merkwürdiggenug,daßeinmitjapanischemSchiffs-volkbemanntes„Rauchschiff",dasvonKanagawanachSanFranciscosteuerte,hieralsderwahreBahnbrecherzubetrach-tenist.DerVersuch,dennördlichenStillenOceanmiteinemDampferzndurchschneiden,warentschiedengelungen.Abereskamdaraufau,regelmäßigeLinienherzustellen.DasistnunimLaufederletztverflossenenzwölfMonategeschehen.DieLiniezwischenPanamaundNenseeland-Anstra-lienwurdeam24.Juni1866eröffnet;jenezwischenSanFranciscoundJapan-Chinaam2.Januar1867*).

* ) Vergleiche die Aufsätze : Dampferfahrten rund um denGlobusXII.Nr.1.

 Das „ Pionierschiff " dieser Linie war die „ Colorado " ,welchederPacificMailSteamfhipCompanygehört.SiehatteaufderFahrtuachYokohamafastimmergünstigesWetter,undaufdieserStreckevou5250Seemilesarbeite-tendieMaschinenohnejedeUnterbrechung.SieerreichtedenjapanischenHafenam24.Januarum11UhrgensundhatteeineFahrzeitvon21Tagen23Stuudeugehabt.InYokohamabliebsie24Stunden,lichtetedieAnkeram25.Januar11UhrMittagsundwarfsieausbeiVictoriaaufHongkonginderNachtdes30.Ja-nuar.ZurFahrtnachdiesemsüdchinesischenHafen,welcherbekanntlichimBesitzederEngländersichbefindet,hattesienur5Tage13Stundengebraucht,d.h.etwa300See-milesanjedemTagezurückgelegt.

 Am 17 . Februar trat sie die Rückfahrt an . Jetzt aber hattesieGegenwind,denNordostmonsnn,underreichteUokohamaerstam25.um11s/4UhrMittags.Am27.Februar101/2UhrMorgensstachsiewiederinSeeundlegtedieStreckebisSanFrauciscoin20Tagen21Stundenzn-rück.Am8.MärzhattesieeinenstarkenOrkanznbestehen,dervolle24Stundenanhielt.

 Die „ Colorado " hat 12 , 700 Seemiles in 79 Tagengemacht,eingerechnetdenAufenthaltvon17bis18TageninHongkongund3TageninYokohama;ihremittlereGe-fchwindigkeitstelltsichaus219SeemilesfürdenTag.Siebrachte30Kajütenpassagiereund180chinesischeEinwan-dererimZwischendeckemit,undwurdebeiderEinfahrtindie„GoldenePforte"beiSanFranciscomitlautemJubelempfangen.DerKohlenbedarffürjedeFahrtstelltesichaufetwa800Tonnen,jede20Centnerschwer.

 Diese Linie ist von ganz hervorragender Bedeutung , weilsieeinemaritimeFortsetzungdergroßennordamerikanischenWeltbahnzwischenNenyorkundSanFranciscobildet.VomJahre1870anwirdmanvonEuropanachJapanmitDampfgelegenheitgelangenkönnen,ohnedasheißeKlimazuberühren;manwirddieReiseraschermachen,alsüberSuezunddurchdenindischenOcean,odergaralsumdasVorgebirgederGutenHoffnung.OhnealleFragewirdeinTheildesgroßenWeltverkehrsdiefeneuenBahnenein-schlagen,undeskannnichtfehlen,daßSanFranciscoalsWeltemporiumeineStellunggewinnt,wieNeuyorksieaufderatlantischenSeiteeinnimmt.

 Davon ist man in jener pacisischen Hauptstadt vollkom -menüberzeugtundmanhatteganzrecht,dieEröffnungjenerFahrtenalseinEreignißanzusehen,dasEpochemacht.ManveranstaltetezurEinweihungderLinieeingroßesBauket,ein„grandChinamaildinner"im„Occidentalhö-tel".CalifornienwarvorzwanzigJahrennoch^eineEin-

Erdball , „ Globus " XI , S . 10 , und Bedeutung der Land -engevonPanama,XI,S.314.HieristdieFahrtdesDam-pfers„Rakaia",welcherdieLiniezwischenPanamaundAustralieneröffnete,eingehendgeschildertworden.


